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„Die Bedeutung dieses Umspannwerkes liegt auf 
der Hand“

Mit der Eröffnung des neuen Umspannwerkes in 
Eschen haben die LKW den letzten Akt eines mehrjäh-
rigen Projektes abgeschlossen. Damit zeigt das Unter-
nehmen erneut sein Bestreben, am Puls der europa-
weiten Entwicklung zu sein. Dem neuen Werk kommt 
eine besondere Bedeutung zu: Es soll Anbindungspunkt 
für eine Verbindungsleitung zum österreichischen Netz 
werden. [...] Mit der installierten Umspannleistung an 
den drei Umspannwerken Triesen, Schaan und Eschen 
würden sich die LKW in der glücklichen Lage sehen, 
die Netzkapazität für eine wachstumsfähige Wirtschaft 
geschaffen zu haben. Lanter-Koller wies darauf hin, dass 
die Versorgungskapazität mit der höheren Netzspan-
nung verdoppelt werden könne, ohne dass der Bau von 
zusätzlichen Leitungen oder Verteilstationen notwendig 
sei. Im letzten Jahr konnten die LKW einen hohen Versor-
gungsgrad von 99,995 Prozent erreichen. Wie eine inter-
ne Machbarkeitsstudie zeige, könne diese Netzsicherheit 
durch eine Netzanbindung an den EU-Raum noch zusätz-
lich gesteigert werden. „Die Bedeutung des Umspannwer-
kes liegt dabei auf der Hand. Aufgrund seiner topogra-
phischen Lage wäre hier der Anbindungspunkt für eine 
Verbindungsleitung zum benachbarten vorarlbergischen 
Netz zu sehen”, erklärte Lanter-Koller. [...]
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Tiere werden nicht mehr als Sache behandelt
Tiere gelten künftig per Gesetz nicht mehr als 

Sachen, die wie leblose Dinge behandelt oder als solche 
angesehen werden. Der Landtag stimmte am Mittwoch 
den entsprechenden Gesetzesänderungen einhellig zu, 
[...] Das Sachenrecht wird dahingehend abgeändert, dass 
Tiere keine Sache sind. Zudem wird in sachenrechtli-
cher Hinsicht unter anderem festgehalten, dass Tiere 
im Streitfall jener Partei zugesprochen werden, die in 
tierschützerischer Hinsicht die bessere Unterbringung 
gewährleistet. Wer ein Tier findet, hat den Eigentümer 
zu benachrichtigen und, wenn dieser nicht bekannt ist, 
den Fund bei der Landespolizei anzuzeigen. [...]
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Ebners Ära bei der VP Bank ist zu Ende
Die Verwaltungs- und Privatbank ist wieder haupt-

sächlich in liechtensteinischen Händen. Der Rückkauf 
des Aktienpaketes aus dem Besitz der BZBank wurde ein-
stimmig gut geheissen. 148 Aktionäre waren gestern zur 
ausserordentlichen Generalversammlung der VP Bank in 
den Vaduzer Saal gekommen. Die Anwesenden repräsen-
tierten 78,7 Prozent der ausgegebenen Aktien und 56,5 
Prozent des Kapitals, die Versammlung damit beschluss-
fähig. Auf der Tagesordnung stand der Rückkauf des Akti-
enpakets von Martin Ebners BZ-Bank und eine Kapitalhe-
rabsetzung verbunden mit einer Aktienvernichtung. Der 
Verwaltungsrat hatte beantragt, das Aktienpaket von der 
BZ Gruppe Holding AG im Umfang von 2’821’940 Inha-
beraktien zurückzukaufen, und anschliessend das Akti-
enkapital um 5’167‘333 Namensaktien und 2’118’503 
Inhaberaktien herabzusetzen. [...]
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